
mit dem fertigen der
gen der für verwitt¬
in seiner Centralitäten zu
Neubrantesad seineSeligkeit
bereits den halb Uhrsich einAmt
wegender Lungeu .Dr .Menger
Begleitungder RadtrathederWahren

Beisch ,daß Fidler ,Weiln
Wesselu .ich ein OberwesendwarenfernerMagistratsindirectorPergerMagistratsrathTrabauer,
beitsverschenWeidungen,Ober¬
CommissioR .R .E .D .Reiskircheals magistratischenReferentfür
der Vermittlungsam .Nachdem
der Vorstanddes einAmtes
K .R .G .ProhaskadieBeamtenu .DiemerdemBürgermeister
vorgestellthatte ,eröffneteletzterederstadtArbeitsvermittlungsammitnachstehenderAnsprache.meineHerren.MitdemheutigenTagbeginntdieThätigkeitdes
undtArbeitsvermittlungsamesderendessenAufgabeesist
welcheArbeitsuchen,dasAuffinden
einen solchen zu erleichennesdenArbeitgebernzuermöglichen
in fürsietauglichenArbeiter¬ohneZeitverlustzuerlangen.derLeicheichdirebenbrücktsichin jenemfurstenVerbre¬chenausunterdessenwiederschie¬werden indruck damitdu
ganzeStadtwegt.Ohnedrange¬sichmirdieGedanckauf ,ob

kreisengesun¬mit angezeigt war ,da
rung dieser inunverschieben , den hat ,welche inblinder
aber ich sagte mir ,das er sichzu Partiert befangen ,denSie
heute nicht umeinFreudenfest für eine gerichteurtheilunghandle ,sondernumdieVerwirk¬ des Wirkensanderergänzlichlichungeines Gedanken ,derbe¬ verlorenhabenn ,oderwelchefernt ist versöhnendzuwieder mir und hieran ,alles
Ichsagtemir ,daßdasAmt,de¬ kämpfen ,was anderschaffen
ich heute wohne ,von jedemMen¬ Es ist jetzt derAugenblick
schenfreundemit freudebegrüßt gekommen,daßichallen ,welchewird ,daßes ein Institutmenschli¬werckthätig mitgeholfenhabencherWohlthätigkeitist u .dasdie imNamender Gemeinde,fer¬VerschiebungnichtimGeistjener danke .Ich danndemMagisteredlen Märtigergelegenwär¬ insbesondernmeinemjungenderenAndenkeninunserem
Herzennichterlöschenwird.derGemeinderathderStadtGen¬u .liebenfreundeDr .Wildkirchner
dessenhochherzigenEntschlußedieseu bitte ihn ,daßer aminhinkun¬Anstaltzuverdenkenist ,wolltemit seinem bewahrtenRathe
hiedurcheineStätteschaffenn,aufdas Institut unterstützen möge .
welchenalle Arbeiter ,welcherIch danke einen bewährten
Anschauungsie auchseinmögenMitarbeiter Dr .Währen .Sein

eine freundschaft zu mirhatGelegenheitfindensollen ,ihnAbsicht,inehrlicherWeiseihmgenemanchebittereStunde
zugezogen .Aber gege¬wortzufinden ,verwirklich
mische Subjekte ,mirverstörenchenkönnen. aber nicht aufbauenkönnen ,Unparteilichkeitu .Gerechtig¬schreienzuschimpfenlassen.keit mögendieLeitsternIhres mögesichmitdemBewusstseinhandeln ,meineihren trafen ,das daherBeamtenseinProtectionemmit den hat ,ein Werkchenmögefern bleibenu . ist ,wendigeinesdeutschendannwerdenjenehämischen

Anfeindungen,baldverstummeMann.et der SchaffungdieserAn¬



Sie herr VorstandProhaska¬
sindbestimmt ,dasneueAmtzuleiten .SchweristihreAufga¬be ,umsoehrenwertherwirdesfürSiesein ,wennSiedie¬
selbeinjenemGeisteerfüllenin demdas Amtgeschaffen

wurde SiemeineHerren ,bitteich
einträchtigmitIhremVorge¬setztenzuwirkenu .daßinSie
gesetzteVertrauenzurechtfertigen.IchschließemitdemWunsche:MögeGottesSegenunserWerk
begleiten ,aufdasesblich,
wächseu .gedeihe.Icherkläredasstädtische
Arbeitsvermittlungsamtfürer¬
öffnet .In seinerErwiderungdankte
VorstandProhaskademBürger¬meisterfürseineandieBeamten
gerichteten ,hochbedeutsamen
Worteu .führte weiter aus :das
städt .Arbeitsvermittlungsan¬

perdanktsein EntstehenIhrerso¬
oft bewiesenenArbeiterfreund¬
lichkeitu .demstetenBestrebender
gegenwärtigenMajoritätder
Gemeindevertretung ,segensreiche

sozialeReformendurchzuführen.DiesesgemeinnützigeWohlfahrtsinstitutsolldenBedürfnissendes

großstädtischenArbeitsmarktes
entgegenkommen,umdiebisher
regellosenVerhältnissederStellen¬
vermittlungzuordnen .Nichtur¬
Tausende vonUnternehmern
sondernauchtausendeu .überlau¬

gendevonArbeiternbegrüßen,de¬sesdenallgemeinenInteressen¬dienendenInstitutmitaufrichtiger
Freude.SolldasArbeitsvermitt¬
lungsamtimSinneseiner
Schöpferwircklichsegenreichwie
ken ,so mußesvollkommen
unparteiisch,schnellu .fachgemäß
zwischenArbeitgebernu .Arbeits¬
nehmenvermitteln.Diessolldaswird ,diesmussgeschehen.

GenehmigenSie ,hochverehrterHerrBürgermeister,dieVersi¬
cherung,daswiralleunserbestesWissenu .könnenaufbie¬len ,damitdiesesAmteinMutter
institutwerde.WiraberwollenandieArbeitgehenmitder
ehrlichenÜberzeugungu .inder¬hoffnung,daßesnichtallzu¬
langedauernwird ,daßSie
hochverehrterHerrBürgermeister
u .mitihnenGemeinderathu .
Magistrat,lebendu .mitStolz
hinweisen werden aufdieses
hochwichtigeWerkcommunalen

Wirthschaftspolitik.Dasstädtische
A .Zeit mittlungsamt .Wäh¬
rend ,Bürgermeisteru .Stadtrathe
unter Führung der Abgeord¬
neten Dr .Weißkirchner ,und
Prohaskadie innereEinnach¬
lung des Amtesbesichtigten
wurdendie ThürenderAmts¬
localitäten geöffnet u .hun¬
derte vonArbeitsuchenden
fülltenalsbalddieWarte
räume .DieVermittlungs¬
beamtenbegannen ,beiden
ihnenzugewiesenenSchaltern
ihreThätigkeitu .bereitsin
denerstenVormittagsstunden
konnteeine größereAnzahlfernevonArbeitsuchenden
Dienstplätzeangewiesen
werden,sozahlreicheAnmeldung
genvonArbeitgebernwaren
bereits eingelaufen .

DasstädtischeArbeitsvermitt¬
lungsamtist anVerklagen
von8 Uhrfrühbis3 Uhrnach¬
mittagsan Sonn -u .Feier¬
lagenvon9bis12Uhrmittags
geöffnet .DasAmtstehtmit
TelephonNo367inlocaleu .intererbenenVerkehre
u .konnenGewerbschaber

den



BezugvonArbeitskräften
anmelden

Der Verein fürArbeits
vermittlung ,Mariasil Gum¬

pendorferstraße 64 hat am
Samstag den 10 .d .M .seine
Thätigkeit eingestellt u .die
bei ihmeingetragenenVormer¬
kungen demstadt .Vermitt¬
lungsante übergeben .
KaiserinElisabethu .

Ander Bahre derKaiserin
wird eine Deputation desGe¬
meinderathes unter Führungdes
Bürgermeisters ,namensder
Stadt Wieneinen Kranznieder¬

legen .
VonSeite der Stadt wirdein

Regiem veranstaltet werden .
AmSamstag .4 Uhrnach¬

mittags werdenin jenenStra¬
ßen ,welche derLeichenzug
passieren wird ,die Gasflammen
brennen ,und die Patronen
mit Trauerfhören versehen

werden .

1



BürgermeisterDr.BürgerfuhrheuteErvormit¬
tags in Begleitungder beidenVicebur
germeisterundderSchriftführerdesGe¬meinderathesbeimObersthofmeisteramte
Sr .Majestätvor ,woselbstsichdie
herrnnamensder Stadt Wienin
dieaufliegendeCondolenzlisteeinzeich¬

neten .

der Landesausschußhatineinerheuteabgehaltenenaußerordent¬
lichenSitzungbeschlossen,anläßlichdesAblebensIhrerMajestätderKaiserinu .KönigindenRatthalter
zuersuchen,denAusdruckseines
ehrerbietigstenBeileidesu .diemo¬verbrüchlichenLegalitätanden
HufenderAh.Gronesniederzusehen.

ein¬
DasStädt .Arbeitsverwaltungenwerdehiehatihrdurch
BürgermeisterdiederindenPrioritatis desSe¬
che Verge¬öffnet.Einenausführlichen
BerichtüberdieEröffnungmit¬derRadtdesBürgermeisterwerdenwirimMorgen¬
veröffentlichen .

denner ihnoffe¬
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